
Was ein Mensch braucht

Verstanden werden
auch am Lebensabend

Wohnen und Pflege für Senioren
mit einer Hörschädigung

Gemeinsam mehr erreichen
Der Herbert Feuchte Stiftungsverbund unterstützt
Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit Mehrfach-
behinderung, die gehörlos, schwerhörig oder hörsehge-
schädigt sind. In ihm sind vier Stiftungen zusammen-
geschlossen, die bereits seit langem auf diesem Gebiet 
tätig sind. Gemeinsam können sie mehr erreichen. 
Herbert Feuchte, Namensgeber des Verbundes, hat 
sich als Vater einer hörgeschädigten Tochter engagiert 
für die Belange dieser Menschen eingesetzt. 
In den Einrichtungen des Stiftungsverbundes sind fast 
600 Mitarbeiter beschäftigt. Ihr gemeinsames Ziel ist 
es, mehrfachbehinderten hör- und hörsehgeschädigten 
Menschen jeden Alters eine selbstbestimmte und 
gleichberechtigte Lebensführung zu ermöglichen.

Altenheim für Gehörlose 
Mellenbergweg 19 | 22359 Hamburg 
Telefon +49 (0) 40-603 40 81
Telefax +49 (0) 40-603 24 19

Ansprechpartner: David Demke         
Email: david.demke@stiftungsverbund.de

Träger:
Herbert Feuchte Stiftungsverbund gGmbH 
Kelters Drift 2 | 25746 Heide
Email: kontakt@stiftungsverbund.de 
www.stiftungsverbund.de

Der Stiftungsverbund betreibt Einrichtungen in
Schleswig-Holstein, Hamburg, Mecklenburg-Vorpom-
mern und Thüringen, in denen viele Hundert Menschen
mit großem Engagement betreut werden. Er ist Mitglied
des Diakonischen Werkes Schleswig-Holstein.

Wir sind gemeinnützig und freuen uns über Ihre
Unterstützung. Spendenquittung auf Wunsch.
Spendenkonto:
Hamburger Sparkasse | BIC HASPDEHHXXX
IBAN DE15 20050550 1015 2135 96
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Leben in Gemeinschaft

Die Kommunikation zwischen Hörenden und Men-
schen mit einer Hörschädigung erfordert Zeit und die
Kenntnis der Gebärdensprache. Deshalb benötigen
gehörlose Senioren eine Betreuung, wie sie viele
Wohn- und Pflegeheime nicht leisten können.
Das erkannten unsere Gründer bereits vor rund 80
Jahren. Bis heute sind wir eine der wenigen Einrich-
tungen in Deutschland, die sich auf die besonderen
Bedürfnisse von hörgeschädigten Senioren eingestellt
haben. Bei uns werden sie verstanden und können
einen erfüllten Lebensabend in sozialer Gemeinschaft
verbringen.

Im Grünen wohnen

Unser Altenheim befindet sich in attraktiver Lage im
grünen Stadtteil Volksdorf im Nordosten Hamburgs.
Nach Abschluss der umfassenden Modernisierungs-
arbeiten im Jahr 2015 bietet das Haus heute 36
komfortable Wohnplätze in 32 Einzel- und 2 Doppel-
zimmern. Die moderne Ausstattung ermöglicht eine
fachgerechte Pflege unter Beibehaltung einer wohn-
lichen Atmosphäre. Die Gemeinschaftsräume sind 
gemütlich und ansprechend eingerichtet und die groß-
zügige Grünanlage und die neue Sonnenterrasse laden 
zum Verweilen im Freien ein. Das gesamte Haus ist
barrierefrei.

Mit Herz und Verstand

Kommunikation gehört zu den existenziellen Aktivi-
täten eines Menschen. Deshalb beherrschen unsere
Mitarbeiter die Gebärdensprache und bilden sich
darin laufend weiter. Sie stellen die Menschen, die
bei uns ihren Lebensabend verbringen, konsequent
in den Mittelpunkt ihrer Arbeit und bieten ihnen
eine qualitativ hochstehende Betreuung und Pflege
rund um die Uhr. Dazu gehören regelmäßige Veran- 
staltungen, Ausflüge und zum Beispiel auch Gottes-
dienste in Gebärdensprache. Für Bewohner mit er-
heblich eingeschränkter Alltagskompetenz gibt es
spezielle Betreuungsangebote.

In Hamburg-Volksdorf lässt es sich gut leben. Im Orts-
kern, nur zehn Minuten zu Fuß entfernt, befinden sich
eine hübsche Fußgängerzone und die Einkaufspassage
Weiße Rose. Die Verkehrsanbindung ist gut. Die U-Bahn
in die Innenstadt braucht zum Beispiel nur 30 Minuten.
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